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 Vorlage Nr. 16/0184 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Frense Kenntnisnahme 06.06.2016 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Bericht der Jugendkunstschule 

über das 2. Halbjahr 2015 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Das vergangene Herbstsemester ist mit rund 650 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

erfolgreich zu Ende gegangen (s. Statistik). 

Die vergleichsweise geringe Gesamtteilnehmerzahl ist der Tatsache geschuldet, dass in die-

sem Halbjahr weniger Gruppen (Kulturstrolche, Vorschulgruppen) die Jugendkunstschule 

besuchten und auch die Geburtstagsworkshops nicht so stark nachgefragt waren wie sonst. 

Mit 518 Kurs- und Workshop-Teilnehmern/-teilnehmerinnen ist die Zahl der regulären Ein-

zelbesucher/-besucherinnen im außerschulischen Bereich gleichwohl nach wie vor stabil. 

Besonders stark nachgefragt war das Herbstferienprogramm, z.T. wurden Kurse doppelt durchge-

führt. 

Ebenfalls auf große Resonanz stieß die Weihnachtswerkstatt für Familien, die traditionell am 1. 

Advent stattfindet und an der rund 50 Kinder und Erwachsene von 11.00-17.00 Uhr an verschiede-

nen Workshops teilnehmen. 

Für jüngere Kinder fanden Angebote in den Stadtteilen Butendorf, Ellinghorst und Gladbeck-Ost 

statt. 

Der Blick auf die Gruppenbesuche zeigt ein ruhigeres Semester mit vergleichsweise wenigen Ge-

burtstagsworkshops und kaum Kulturstrolche- oder Vorschulgruppen (Vorschulgruppen besuchen 

in der Regel im Frühjahr die Jugendkunstschule). 
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Im Rahmen des Kulturrucksacks kooperierte die Jugendkunstschule mit dem Museum und betei-

ligte sich an der Museumsnacht „Rockt die 50ies“. U.a. gab es im Vorfeld einen Nähworkshop, in 

dem Tellerröcke im Stil der 50er Jahre genäht wurden. 

Darüber hinaus führt die Jugendkunstschule ihre Kooperation mit der Gladbecker Kinder- und 

Jugenduniversität fort und beteiligt sich aktiv an deren Weiterentwicklung. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

 

 

 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Jugendkunstschule zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 
        Nina Frense 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


